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Vorgaben für die gymnasiale 
Oberstufe

■ die maßgeblichen Vorgaben für die gymnasiale Oberstufe 
werden durch die APO-GOSt (https://bass.schul-
welt.de/9607.htm) festgesetzt

■ die Lerninhalte der Oberstufe finden sich hier:  
(https://standartsicherung.schulministerium.nrw.de)

■ die Aufnahme in die Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) 
erfordert die in der Sekundarstufe I erworbene Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe (FOR-Q)

https://bass.schul-welt.de/9607.htm
https://bass.schul-welt.de/9607.htm
https://bass.schul-welt.de/9607.htm
https://standartsicherung.schulministerium.nrw.de/


Abschlüsse

1. Abitur (allgemeine Hochschulreife) nach Jg. 13

▪ ermöglicht das Studium an Universitäten und 
Fachhochschulen in Deutschland

2. Schulischer Teil des Fachabiturs (Fachhochschulreife) 

nach Jg. 12 oder 13

▪ Erwerb der Fachhochschulreife nach praktischem Teil (mind. 
zweijährige Ausbildung oder einjähriges gelenktes Praktikum)

▪ ermöglicht das Studium an Fachhochschulen



Aufbau und Dauer der gymnasialen 
Oberstufe

Jg. 11

Einführungsphase (EF)

Jg. 12

Qualifikationsphase (Q1)

Jg. 13

Qualifikationsphase (Q2)

Abiturprüfung

Regelverweildauer: 3 Jahre

Höchstverweildauer: 4 Jahre

Möglich: nur 2 Schuljahre (Jg. 

11 im Ausland)

max. 1 Jahr zur Wiederholung 

der Abiturprüfungen

Versetzung

Zulassung



Die Einführungsphase (Jg. 11)

■ individuelle Laufbahnberatung im 2. Halbjahr der 10. Klasse

■ Unterricht in Kursen, aber einheitliche Schülergruppen in: D, 
M, E, KU, SP

■ Hinführung zu selbstständigem und wissenschaftlichem  
Arbeiten

■ Versetzung am Ende des Schuljahres



Fächerbelegung in der Oberstufe

■ mindestens 34 Wochenstunden

■ es wird zwischen Wahl- und Pflichtbelegungen unterschieden

■ es muss entweder ein sprachlicher oder 
naturwissenschaftlicher Schwerpunkt gewählt werden, der 
durch die Wahl von zwei Fächern des jeweiligen 
Schwerpunktes festgelegt wird

■ alle Fächer, die in der Q-Phase belegt werden sollen, müssen 

in der EF durchgehend belegt worden sein (Ausnahme: 
Literatur, Zusatzkurse, Vertiefungskurse)



Fächer und Aufgabenfelder

Sprachlich-literarisch-künstlerisches 

Aufgabenfeld

Deutsch

Englisch

Latein (neueinsetzend und fortgeführt)

Spanisch (neueinsetzend und fortgeführt)

Französisch (fortgeführt)

Kunst

Literatur (in Q1)

Mathematisch-naturwissenschaftliches 

Aufgabenfeld 

Mathematik

Biologie

Physik

Chemie

Informatik ? (Kooperation mit dem SGA)

Ohne Zuordnung

Sport

Religion (ev. und rk)

Philosophie (als Ersatz für Religion)

Gesellschaftswissenschaftliches 

Aufgabenfeld 

Geschichte

Sozialwissenschaften

Erdkunde

Erziehungswissenschaften

Philosophie



Fächerbelegung 
(Jg.11)

■ Es müssen 9 Pflichtkurse 
angewählt werden: 

– Deutsch

– fortgeführte Fremdsprache 
(Englisch)

– Mathematik

– Kunst

– 1 Gesellschaftswissenschaft

– 1 Naturwissenschaft

– Religion (KR, ER) oder 
Philosophie

– Sport

– 1 weitere Sprache oder eine 
weitere Naturwissenschaft

Fach Belegung

Deutsch x

Englisch x

Spanisch neueinsetzend x

Spanisch fortgeführt

Latein neueinsetzend

Latein fortgeführt

Französisch fortgeführt

Kunst x

Geschichte x

Erdkunde

Sozialwissenschaften

Pädagogik

Philosophie

Mathematik x

Biologie

Chemie

Physik x

Informatik

Sport x

Religion x

Vertiefungskurs  M

Vertiefungskurs E

Vertiefungskurs D



Fächerbelegung 
(Jg. 11)

■ Es müssen 3 Wahlkurse 
angewählt werden

– um die Pflichtstundenzahl 

von mind. 34 
Wochenstunden erfüllen 
zu können

– um ausprobieren zu 
können, in welchen 
Bereichen die eigenen 
Stärken liegen 

– z.B.. Pädagogik

– z.B. Chemie

– z.B. Vertiefungskurs D (2-
stündig)

Fach Belegung

Deutsch x

Englisch x

Spanisch neueinsetzend x

Spanisch fortgeführt

Latein neueinsetzend

Latein fortgeführt

Französisch fortgeführt

Kunst x

Geschichte x

Erdkunde

Sozialwissenschaften

Pädagogik x

Philosophie

Mathematik x

Biologie

Chemie x

Physik x

Informatik

Sport x

Religion x

Vertiefungskurs  M

Vertiefungskurs E

Vertiefungskurs D x



Vertiefungskurse (Jg.11) 

■ Vertiefungskurse in Deutsch, Mathe und Englisch

■ Wahlkurse u.a. auf Empfehlung der Fachlehrkräfte des 10. 
Jahrgangs

■ 2-stündige Habjahreskurse

■ max. 1 Vertiefungskurse wählbar

■ keine Klausuren, keine Noten

■ Perspektivische Förderung – Aufbau von Grundlagen, 

spontane Nachhilfe



Klausuren (Jg. 11) 

■ Es müssen Klausuren geschrieben werden in 

– Deutsch

– allen Fremdsprachen

– Mathematik

– mind. 1 Gesellschaftswissenschaft

– mind. 1 Naturwissenschaft



Die Qualifikationsphase (Jg. 12-13)

■ Die Qualifikationsphase besteht aus zwei Schuljahren: Q1 
und Q2 (keine Versetzung)

■ 2 Leistungskurse (LK) und mindestens 8 Grundkurse (GK) 

werden belegt

■ Pflichtfächer: D,M, FS, GW, NW, KU/LI, Re/PL, SP, (GE/SW)

■ die Noten beider Schuljahre fließen in die Abiturnote ein



Die Qualifikationsphase - Jg. 12

▪ Auswahlmöglichkeit der Leistungskurse (LK) an der FWG: 

- Aus jedem Block muss 

Aus Block 1 muss mindestens 1 LK gewählt werden

▪ Fachpraktikum in der letzten Woche vor den Osterferien

▪ Facharbeit oder Belegung eines Projektkurses

Deutsch 

Mathe 

Englisch

Biologie

Sozialwissenschaften

Geschichte

Erziehungswissenschaften

Kunst

Sport

Biologie

Erdkunde



Die Qualifikationsphase – Jg. 13

■ Studienfahrt am Anfang der Jg. 13

■ Individuelle Förderung: Vertiefungskurse auch in der Jg. 13

■ Studientage: Wie bereite ich mich auf die Abiturprüfungen 
vor?

■ Am Ende der 13.2: Zulassung zur Abiturprüfung

■ Nach Bestehen der Abiturprüfungen: Zeugnisausgabe und 
Abiball in der Stadthalle



Abiturfächer 

■ Es gibt 4 Abiturfächer (2 Leistungskurse, 2 Grundkurse)

– die 4 Abiturfächer müssen die drei Aufgabenfelder 

abdecken, ein Aufgabenfeld kann doppelt belegt werden 
oder es kann ein Kurs aus dem Aufgabenfeld “Ohne 
Zuordnung“ gewählt werden.

■ Unter den vier Abiturfächern müssen zwei der drei Fächer 
Deutsch, Mathematik und Fremdsprache sein.

Sprachlich-literarisch-

künstlerisches 

Aufgabenfeld

Gesellschaftswissen-

schaftliches

Aufgabenfeld

Mathematisch-

naturwissenschaftliches 

Aufgabenfeld



Beispielbelegung ab Q1

Fach

Deutsch GK

Englisch 1. LK

Spanisch neueinsetzend GK

Kunst GK

Geschichte GK

Sozialwissenschaften 4. Abiturfach

Mathematik 3. Abiturfach 

Biologie GK

Sport 2. LK

Religion GK



Abiturprüfung

■ Vom Schulministerium zentral gestellte Aufgaben in den 
beiden Leistungskursen und im 3. Abiturfach (GK)

■ Eine mündliche Prüfung durch die Fachlehrkraft im 4. 
Abiturfach (GK)

■ Evtl. mündliche Prüfungen in den ersten 3 Abiturfächern 

(Verbesserungsprüfungen, Bestehensprüfungen)



Leistungsbewertung

■ Generell: Die Leistungen sollten glatt ausreichend sein, 
ansonsten Defizit

■ Wiederholung eines Jahrganges wenn die Zulassung zum 
Abitur nicht mehr erreicht werden kann

■ Beurteilungsbereiche: Klausuren (50%) und Sonstige 

Mitarbeit (50%) 

■ Benotungssystem: Noten und Punkte



Leistungsbewertung

■ Abiturnote:

Block I der Abiturnote

Qualifikationsphase

Block II der Abiturnote

Q1 Q2

Abiturprüfungen

Block I bestimmt zu ca. 2/3 die Durchschnittsnote des Abiturs. 

Die Abiturprüfung selber zählt. ca. 1/3.



Beratungskonzept

Das Beratungsteam SII  

berät und unterstützt 

Schüler:innen in der 

Jahrgangsstufe 10 bei 

der Kurswahl

Die 

Beratungslehrer:innen

beraten und 

unterstützen 

Schüler:innen bei der 

Wahl der Wahl der 

Leistungskurse und 

Abiturfächer

Der Studien- und 

Berufsorientierungskoor

dinator unterstützt die 

Erkundung von 

Berufsfeldern sowie 

(Fach-) Hochschulen und 

Studienwege

Individuelle Beratung



Beratungskonzept

■ Beratungslehrer:innen: 

– pro Jahrgangsstufe 2 Beratungslehrkräfte, die den 

Jahrgang von der 11 bis zur 13 begleiten

– Laufbahnberatung

– Gespräche bei persönlichen Problemen

– Konfliktregulierung zwischen Fachlehrer:innen und 
Schüler:innen

– Kontakt zu Eltern



Beratungskonzept

■ Oberstufenkooridinatorin:

– Organisation der Oberstufe

– Laufbahnberatung und –kontrolle v.a. bei Zweifelsfällen

– Konfliktregulierung zwischen Fachlehrer:innen und 
Schüler:innen

– Kontakt zu Eltern



Wichtiger Termin

▪ 20.2.26– 26.2.26:

▪ Abgabe des Anmeldeformulars im Sekretariat oder bei 

den Klassenlehrer:innen für interne Schüler:innen

▪ bzw. Buchung eines Termins über die Homepage der 
Schule für externe Schüler:innen.



Vielen Dank für die     
Aufmerksamkeit!
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